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ARCHITEKTENSICHT

Das Neftenbacher Architektur-
büro Wespi Partner Architekten 
GmbH wurde 2009 durch Inha-
ber Marco Wespi und Partner 
Jürg Vollenweider gegründet.  

Was war bei der Ueberbauung 
Frohberg die grösste Herausfor-
derung?
Marco Wespi: Das Zusammenle-
gen der drei Grundstücke mit 
drei verschiedenen Eigentümern.
Aus architektonischer Sicht war 
die möglichst gute Verdichtung 
und die Positionierung in der 
leichten Hanglage das Schwie-
rigste.

Inwiefern ist auch bei diesem 
Neubau die Handschrift Ihres 
Architekturbüros lesbar?
Wir vertreten die klare und 
schnörkellose Architekurhand-
schrift, diese ist bei diesem Ob-
jekt sehr gut ablesbar. Das Bauen 
mit innovativen Baumaterialien 
wie Massivholzbau, Wärme-
pumpe mit Solebohrung und So-
laranlagen ist unser Markenzei-
chen.

Wo/wie konnten die neuen 
Wohnungsbesitzer/innen noch 
baulich Einfluss nehmen?
Die Käufer konnten die Wohnung 
im gesamten Innenausbau mit-
bestimmen. Das Resultat war 
überwältigend, keine Wohnung 
gleicht der anderen.
Die Käufer konnten so ihre 
Wunschvorstellungen vom zu-
künftigen Wohnen zu grossen 
Teilen verwirklichen.

Wie schwierig ist es, noch Grund 
und Boden für weitere Ueber-
bauung zu finden?
Das ist das bestimmende Thema 
in unserer Branche. Grundstücke 
an guter Lage zu erschwinglichen 
Konditionen zu finden, bedingt 
ein gutes Netzwerk. 
Die Baugesellschaft Frohberg 
verfügt über ein solch gutes Netz-
werk. Schnelle Konzeptentwick-
lungen auf möglichen Grundstü-
cken, unter Berücksichtigung der 
individuellen rechtlichen Vorga-
ben ist der Schlüssel zum mögli-
chen Erwerb von Grund und Bo-
den.  � Interview: gs

«Keine Wohnung 
ist wie die andere»

Architekt Marco Wespi.

Zehn topmoderne Eigentumswohnungen in der Residenz Frohberg in Wiesendangen sind vor einem Monat bezogen worden

Mit ihrer leicht erhöhten Lage am 
Hang des Wiesendanger Eggwal-
des und einem wunderbaren Aus-
blick in Richtung Winterthur, wusste 
das Projekt «Residenz Frohberg» 
von Beginn weg zu begeistern. 
Ganz zur Freude der Bauherrschaft 
und des Neftenbacher Architek-
ten-Teams der Wespi Partner Archi-
tekten GmbH waren die vier 3 1/2-, 
fünf 4 1/2--Zimmer-Eigentumswoh-
nungen sowie die 5 1/2-Zimmer-Ei-
gentumswohnung im Nu weg. Kurz 
nach dem Baustart am 8. April 
2019 waren bereits alle Wohnein-
heiten reserviert und wenig später 
verkauft. Für Architekt Marco Wespi 
sehr erfreulich, jedoch nicht überra-
schend: «Der Neubau ist an abso-
lut guter Lage entstanden, das ist 
für den heutigen Käufer sehr wich-

tig. Die Baugesellschaft Frohberg 
hat die Verkaufspreise marktge-
recht positioniert und die Bauge-
sellschaft verkörpert eine hohe Ver-
trauensbasis. Zudem sind die 
Grundrisse grosszügig konzipiert 
und mit einem guten Eigentums-
standard versehen. All diese 
Punkte unterstützten einen rei-
bungslosen und schnellen Ver-
kaufserfolg.» Neben den erwähnten 
Wohneinheiten entstand im Unter-
geschoss eine Tiefgarage für 17 
Autos, zudem sind alle Wohnungen 
per Lift erreichbar.

Hybride Bauweise
Mit muralen Innenwänden und 
massiven, aber diffusionsoffenen 
Holzwänden an der Fassade sorgt 
die Hybrid-Bauweise für eine Regu-
lierung der Raumfeuchte und somit 
für ein hervorragendes Raumklima.

Zuoberst ein Klimaholzhaus
Das leicht zurückversetzte Attika-
geschoss wurde komplett als Lig-
notrend-Klimaholzhaus konzipiert. 
Sämtliche Wände und Decken wur-
den in Massivholz erstellt. Somit 
ist für die Bewohner eine atmungs-
aktive Bauweise erstellt, die ein be-
hagliches Wohnen ermöglicht. Zu-

dem ist der Werkstoff Holz CO₂-
neutral und demnach ein 
nachhaltiger und umweltbewusster 
Baustoff.

Individueller Ausbau
Das Bestimmen der Innen-
raum-Oberflächen wurde der Käu-
ferschaft überlassen. Ebenso be-
stimmte diese unter Zuzug und ent-
sprechender Beratung durch 
Spezialisten die Ausstattung der 
Nassräume und der Küche sowie 
die Bodenbeläge. Im Kaufpreis wur-
den Budgetbeträge für den Innen-
ausbau eingerechnet, Mehrkosten 
gingen zu Lasten der neuen Woh-
nungsbesitzer.

Ein vollständiges Energiekonzept
Die gesamte Ueberbauung wird per 
Wärmepumpe und Erdsonden be-
heizt. Die Erdsondengewinnung er-
möglicht konstanten Wärmebezug 
und ist nachhaltig. Das vollstän-
dige Energiekonzept wird mit einer 
Solaranlage für die Warmwasser-
aufbereitung abgerundet.
Die Baugesellschaft Frohberg hat 
sich ein energiebewusstes und 
nachhaltiges Bauen auf die Fahne 
geschrieben. Die zehn Käufer profi-
tieren von dem guten Energiekon-

zept, nämlich mit zu erwartenden, 
niedrigen Unterhaltskosten

Bewohnerfreundliche Umgebung
Die grosszügige Gesamtanlage fin-
det in der Umgebungsgestaltung ih-
ren Abschluss.
Die Erdgeschosswohnungen verfü-
gen über ausladende Rasenflächen 
zum Verweilen. Die Erschliessungs-
wege sind kurz und rollstuhlgängig 
ausgeführt. Zudem ist im unteren 
Bereich eine Ruhefläche mit Sitz-
möglichkeiten für die Bewohner 
entstanden, auf welcher die sozia-
len Kontakte gepflegt werden kön-
nen.
Die Bepflanzung mit einheimi-
schem Gewächs und Bäumen ist 
sorgfältig ausgwählt worden. Sämt-
liche Böschungen sind mit Blumen-
wiesen ausgeführt worden. Diese 
weisen einen ökologischen Wert 
aus, sie tragen wesentlich zum Vor-
gang der Bestäubung bei. Ausser-
dem schützen sie den Boden vor 
Erosion und wirken als Filter für 
Schadstoffe. Mit ihrer Farbenpracht 
und Vielfalt bilden die Blumenwie-
sen einen Blütenteppich, der so-
wohl auf die Bewohner, als auch 
auf die Umgebung eine entspan-
nende Wirkung versprüht. � gs

An der Frohbergstrasse in 
Wiesendangen sind zwei 
moderne Mehrfamilienhäuser 
mit je fünf Eigentumswohnun-
gen im gehobenen Ausbau-
standard fertiggestellt worden. 
Realisiert wurden die innert 
Kürze verkauften Wohneinhei-
ten von der Baugesellschaft 
Frohberg (Blatter AG, Karl Erb 
AG, Sprenger Söhne AG). 

Komfortabler und nachhaltiger Wohngenuss 

Gegen Süden ausgerichtete Hanglage mit toller Aussicht: An der Frohbergstrasse entstanden zehn moderne, lichtdurchflutete Eigentumswohnungen. � Fotos z.V.g.

Die Überbauung prägen eine zeitgemässe Bauweise, eine Toplage und ein Innenausbau, bei dem die individuellen Wünsche der Käuferschaft berücksichtig werden konnten.
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